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In einer wegweisenden Initiative hat das Ausseerland 
den Prozess zur Erlangung des Österreichischen Um-
weltzeichens für Tourismusdestinationen eingeleitet. 
Dieser Schritt bekräftigt das Engagement der Region 
für Nachhaltigkeit und einen verantwortungsvollen 
Tourismus. Eine zertifizierte „Green Destination“ er-
möglicht ein durchgängig nachhaltiges Urlaubserleb-
nis, die touristischen Betriebe sind die Basis für diese 
Entwicklung. Acht Pionierbetriebe der Region haben 
sich in diesem Zuge auf den Weg gemacht, das Öster-
reichische Umweltzeichen zu erreichen und werden 
dabei durch den TVB Ausseerland Salzkammergut 
und die Wirtschaftsinitiative Nachhaltige Steiermark 
unterstützt.

Ist das Ziel einmal definiert, kommt vieles von allein – 
und noch mehr. Diese Erfahrung machten acht Touris-
musbetriebe im Ausseerland Salzkammergut auf ihrem 
Weg zur Erlangung des Österreichischen Umweltzei-
chens für Tourismusdestinationen. Egal, wie der je-
weilige unternehmerische Schwerpunkt lag, ob auf re-
gionalen Lebensmitteln, einer nachhaltigen Bauweise 
oder Betriebsführung: In einem wertvollen Miteinander 
und Austausch der acht teilnehmenden Betriebe unter 
Begleitung der ECOFIDES Consulting GmbH, finan-
ziell unterstützt von der Wirtschaftsinitiative Nachhal-
tige Steiermark, konnten alle Beteiligten wertvolle neue 
Ideen und Ansätze gewinnen. 

Die Geschäftsführerin des Tourismusverbandes Aus-
seerland Salzkammergut, Pamela Binder, zeigt sich be-
eindruckt von diesem gemeinsamen Schaffensprozess: 
„Die Zusammenarbeit und Gruppendynamik unter den 
Pionierbetrieben schuf ein starkes Netzwerk, das weit 
über die Zertifizierung hinausgeht.“ Sie sieht regionale 
Lösungen, beispielsweise beim Wareneinkauf, als es-
senziell für mehr Nachhaltigkeit. Sabrina Lichtnegger 
und Christina Englmair von der ECOFIDES Consulting 
GmbH beschreiben die wertvollen Synergieprozesse 
durch die Gemeinschaftstermine, die den Know-How-
Transfer zwischen den Betrieben ankurbelten: „Die Bün-
delung der Beratung ermöglichte uns, die Betriebe vor 
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Pionierarbeit auf dem Weg in eine 
grünere Zukunft 

Ort effizient zu unterstützen. Die Anreise mit dem Zug 
ist für uns eine Selbstverständlichkeit, da wir stets ver-
suchen, unseren eigenen Fußabdruck in der Beratung 
möglichst gering zu halten.“ Mit verstärkter Öffentlich-
keitsarbeit sollen weitere Betriebe gewonnen werden, 
um die Region als Green Destination zu positionieren.  
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Die acht Pionierbetriebe werden durch eine verstärkte 
Öffentlichkeitsarbeit durch Theresa Schwaiger und Ni-
cole Mandl vom Tourismusverband begleitet - dies wird 
hoffentlich weitere Betriebe in der Region motivieren, 
sich auf den gleichen Weg zu machen. „Diesen Pull-Ef-
fekt haben wir schon in anderen Regionen beobach-
tet“, berichtet Sabrina Lichtnegger. Das Thema Nach-
haltigkeit auf ein neues Level gehoben, haben bereits 
die Kohlröserlhütte und Chalet Tauplitz, diese Betriebe 
führen schon das Österreichische Umweltzeichen. Auf 
dem besten Weg dazu sind AlpenParks Hagan Lodge 
Altaussee, das SPA Hotel Erzherzog Johann, das Hotel 
Der Hechl, das Hotel Kogler in Bad Mitterndorf, das Ho-
tel Seebacherhof und das Podenhaus. 

Diese acht Betriebe machen acht Prozent der gesam-
ten Tourismusbetriebe der Region Ausseerland Salz-
kammergut aus. Nun sollen weitere Betriebe animiert 
werden, ihre Schwächen zu lokalisieren, Maßnahmen 
zu entwickeln und einen kontinuierlichen Prozess für 
eine nachhaltigere Entwicklung zu etablieren.  


